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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TV Erkheim : TSV 1862 Babenhausen 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Konrad fixiert zwei Punkte für den TV Erkheim

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 19:17 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV Erkheim ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV
- Schwaben-Süd) gegen den TSV 1862 Babenhausen. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Harald Konrad den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Haaf / Konrad beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lindenthal / Riedmaier. Denlöffel / Lehmann kamen mit der
Spielweise von Wiedemann / Sauter am Tisch hingegen gut zu Recht und mussten schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war dann
Bernd Tröbelsberger nach einem Zweisatzrückstand, machte Matthias Riedmaier dann jedoch noch
einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Peter Denlöffel gegen
Michael Lindenthal hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Herbert Sauter kam
Siegfried Haaf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Harald Konrad hatte gegen Jochen Wiedemann trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzten Begegnung beim 4:11, 4:11, 8:11 wenig zu bestellen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Beim 7:11, 3:11, 7:11 gegen Michael Lindenthal fand Bernd Tröbelsberger
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Peter Denlöffel
hatte daraufhin seinen Gegner Matthias Riedmaier beim deutlichen 11:9, 11:3, 11:8 recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Anlaufschwierigkeiten musste
Siegfried Haaf zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Harald Konrad und Herbert
Sauter holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Harald Konrad im Anschluss gegen
Herbert Sauter. 4:10 (Konrad) bzw. 0:2 (Sauter) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Erkheim nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf, während
der TSV 1862 Babenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 31.01.2024 gegen die TTF Günztal VI
ansteht, 8:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Erkheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 22.01.2024 gegen BC Wolfertschwenden III.

 Statistik:
 TV Erkheim

Doppel: Haaf / Konrad 0:1, Denlöffel / Lehmann 1:0 
Einzel: B. Tröbelsberger 1:1, P. Denlöffel 1:1, S. Haaf 2:0, H. Konrad 1:1 

 TSV 1862 Babenhausen
Doppel: Lindenthal / Riedmaier 1:0, Wiedemann / Sauter 0:1 
Einzel: M. Lindenthal 2:0, M. Riedmaier 0:2, J. Wiedemann 1:1, H. Sauter 0:2


